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S16 NW erTunden DOF DON 
balb Melh/ ondhalb Opfieln 

zumachen. 

Aftlichs fol man ein halb Eialter Teblsneme/ 
9 © daffelb mit dem Sawerteig wie Breuchlich ge? 

gen Abendt anmachen lafferty alfo das es ober 
|. Hacht geet/ wie man pflegt 3ureden etc. 

ATozgens den andern tag Z fol man nemen foul öpffel/ 
die felben fehelen. Dolgends jn vier (Fuck fchneiden Z und die 
Sugen Darauf thun als dann foldhe jn ein Beffel > jn eine 
warmen waffer dermaffen fieden vnd weichen laffen-folang 
Gif man fiefambt dem teig verarßaiten tan. Doch das fie 
nit gar 3u einem Brey zertrieben oder verfotten werden, 

Go fie dant folchet maffen waich gefotten 7 thut ma 
fie jn ein Bows oder Gack daf das waffer oder Grile dare 
vor laufft. Dno als dann mifcht vno Enddtinan fie mit dem 
sunoe gemachten Teig’ vndereinnander wie fonfien Breuch» 

lid / volgendts wircht man Zaib darauf / vno Geckts wie 
fonft Broot. 

Jedoch muß etwaf mehr Gales darzu gebraucht wer» 
den / als wan es lautter £liehl were + das Broot wurde 

fovfi zuniel fiiep. | 

Dno Iauttet der Bericht/ wan das Brodt alfo gemacht 
dasvber einoder zwey Laiblin / an einem balben Malter 
Mehl vnd einem halben alter Opffeln weniger nit dar 
anf werden / als wars es lauter iebl were 
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W woluminie kolejno współoprawne sygnatury: 
i 

Odreczny SD 4135 Il SD 4151 II 

SD 4134 II 
SD 4150 II 

*spistytułów 6200017020, 5041050 

SD 4122 II SD 4137 II SD 4153 II 

SD 4123 II Page! SD 4154 II 

SD 4124 II a! SD 4155 II 

SD 4125'll | oa | SD 4156 II 
SD 4126 II SD4141 II SD 4157 II 

SD 412711 SD 4142 II SD 4158 II 

ee SD 4143 II SD 4159 II 

ŚD 4129 II SD.4144 II SD 4160 II. 

SD 4130 II SD 4145 II SD 41611 

SD 4131 II BEE. SD 4162 II _ 

SD 4132 1 2 Inc. 331 b 

SD 4133 II ZE EO: Rkp. XVI wiek 
SD 4149 II |
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HAs IGO CHTUNOC 20201 VON 
balb Melh/ ondhalb Opffeln 

zumachen. 

Aftlichs fol man ein halb Malte Teblsneme/ 
9 © daffelb mit dem Sawerteig wie Breuchlich ge? 

gen Abendt anmachen lafferty alfo das es ober 
_ Vache geet/ wie man pflegt 3ureden etc, 

. .. ATozgens den andern tag Z fol man nemen fouil Opffel/ 
| dle felben fchelen. Dolgends jn vier (fuck fchneiden 7 und Ole 
| Bugen Darauf thun/ als dann folche jn ein Keffel + jun eine 

warmen waffer dermaffen fieden vnd weichen laffen-folang 
6i$ man fiefambt oem teig verarßaiten kan. Doc) das fie 

| mit gar zı einem Brey zertrieben 7 oder verfotten werden. 

So fie dann folcher maffen waich gefotten / thut man 

| fie jnein Kosb/ oder Gack, Daf das waffer oder Griie dare 
| vortlaufft. Ono als dann mifcht und Enddtinan fie mit oem 

34902 gemachten Teig/ vndereinnander wie fonfter Breche 
li) / volgendts witckt man Zaib darauf / ond Geckts wie 
fonfi Sroot. 

Jedoch muß etwaf meh: Gale darzır gebraucht wer» 
den / alo wan es lautter £liehl were + das Broot wurde 

fovfi zuniel fiiep. 

Ond lauttet der Sericht/ wait das Brootalfo gemacht” 
dasvber einoder zwey Laiblin/ an einem balben Malte 
Mehl Z nd einem halben Mialtce Opffeln weniger nit oar 
anf werden’ als wars es lauter iebl were 
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